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Mediatorin und Rechtsanwältin  

Warum sollten Sie eine Mediatorin, die gleichzeitig

Rechtsanwältin ist, beauftragen?

Auch wenn die Lösung gerade nicht (nur) nach juris-

tischen Gesichtspunkten erfolgen soll, kann das

Recht doch eine Orientierung sein und muss in 

manchen Punkten auch zwingend beachtet werden.

Insbesondere betrifft dies Formvorschriften. Darüber

hinaus kann ich aufgrund meiner juristischen Kennt-

nisse besser einschätzen, wann es sinnvoll ist, eine

angedachte Vereinbarung vorab noch durch externe

Berater überprüfen zu lassen.   

Mein Ziel ist es, dass Sie zum Ende einer Mediation

eine rechtsverbindliche Vereinbarung in den Händen

halten. Wichtig ist zudem, dass ich im Fall des

Scheiterns einer Mediation keine der Parteien in 

diesem Konflikt anwaltlich vertreten kann, da dies

dem Gebot der Neutralität widerspricht. Weitere 

Informationen finden Sie auf meiner Internetseite

www.antje-pfingsten.de

Gerne beantworte ich Ihre Fragen in einem 

persönlichen Gespräch.  

 

Mediation als Alternative 
zum Rechtsstreit 



Mediation contra Gerichtsverfahren

Konflikte gehören zum Leben.

Nur gelingt es oft nicht, diese ohne fremde Hilfe zu

lösen. Wenn ein Gericht über einen Rechtsstreit

entscheidet, gibt es jedoch immer einen Verlierer.

Oder es wird ein Vergleich geschlossen, mit dem

keiner so richtig zufrieden ist. Das liegt daran, 

dass das Gericht seine Entscheidung allein nach 

juristischen Gesichtspunkten fällt - ohne die eigent-

lichen Bedürfnisse, die für den einzelnen doch so

wichtig sind, zu berücksichtigen.  

Für die Konfliktparteien ist dies nicht immer nach-

vollziehbar. Oft haben diese dann das Gefühl, dass

ihr Rechtsstreit gar nichts mehr mit ihrem eigentli-

chen Anliegen zu tun hat:  

Sie fühlen sich ohnmächtig.

Hinzu kommt, dass durch das Gerichtsverfahren 

die Fronten noch verhärteter sind und gar keine

Gespräche mehr zwischen den Beteiligten möglich

sind. 

Insbesondere wenn die Beteiligten jedoch weiterhin

als Familie, Eltern, Nachbarn oder im Arbeitsver-

hältnis miteinander verbunden sind, ist es sinnvoll,

einen anderen Weg zu gehen.

Im Vergleich zum gerichtlichen Verfahren 

ist Mediation:

u  an Möglichkeiten statt an Ansprüchen orientiert

u  zukunftsbezogen statt vergangenheitsbezogen

u  lösungs- statt fehlerorientiert

u  am Gewinn statt am Sieg orientiert

u  von Selbstverantwortung getragen 

statt Verantwortung zu delegieren

Die Mediation ist ein vertrauliches und strukturier-

tes Verfahren zur Lösung eines Konfliktes.  Die Kon-

fliktparteien gelangen mit Unterstützung des

neutralen Mediators eigenverantwortlich zu einer

einvernehmlichen Vereinbarung, in der sie ihre In-

teressen wiederfinden.  

Damit können sie das Risiko einer unerwünschten

Entscheidung des Gerichts vermeiden und in beson-

derer Weise dafür sorgen, dass eine ihren Interes-

sen gerecht werdende Lösung gefunden wird.  

Der Fokus auf die Bedürfnisse eines jeden führt zu

oftmals überraschenden Lösungen, mit denen beide

zufrieden sind. 

Wesentlich ist jedoch:

Die Beteiligten können sich anschließend noch in

die Augen schauen.

Mediation als Chance 

zur selbstbestimmten 

alternativen Konfliktlösung 

Eine Mediation eignet sich besonders gut 

bei folgenden Konflikten:

u  anlässlich Trennung und Ehescheidung

u  anlässlich eines Erbfalls

u  am Arbeitsplatz

u  in der Nachbarschaft 

u  in der Wohnungseigentümergemeinschaft

Kosten einer Mediation:

Die Mediation wird üblicherweise auf Stundenho-

norarbasis abgerechnet.  Bislang gibt es leider

noch keine staatliche Unterstützung im Rahmen

der Prozesskostenhilfe.

Eine Mediation ist  oft schneller und kostengünsti-

ger als eine gerichtliche Auseinandersetzung.  

Der größere Gewinn liegt jedoch bei einer erfolg-

reichen Mediation darin, dass Sie selbstbestimmt

eine Lösung erarbeitet haben, die für alle ein Ge-

winn ist.  

Das Mediationsgesetz sieht vor, dass in vielen 

gerichtlichen Verfahren zunächst  die Möglichkeit

einer außergerichtlichen Konfliktbeilegung ange-

regt und erörtert werden soll. 

Für diese kostenlosen Informationsgespräche

stehe ich Ihnen gerne zur Verfügung. 

Im Gegensatz zu einem Schiedsverfahren spreche

ich keine Empfehlung aus. Stattdessen achte ich

auf die Balance zwischen den Beteiligten und

sorge für einen fairen Umgang miteinander.


